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Donnerstag, den 9. October.
M 250J Namslau, den 6. October 1873.

Zur Berathung und Beschlußfassung über nachstehend bezeichnete zum Ressort der auf Grund
der neuen Kreisordnung Vom 13. December 1872 gewählten neuen Kreisvertretung gehörigen Gegen-
stände habe ich einen Kreistag auf

Donnerstag, den 23. October c., Vormittags 10 Uhr,
im Grimm�schen Hotel

hierselbst anberaumt, zu welchem ich sämmtliche Mitglieder des Kreistages mit dem Bemerken er-
gebenst einlade, daß von den Ausbleibenden angenommen werden wird, daß sie den von der Majorität
der Erschienenen gefaßten Beschlüssen beitreten.

Vortragsgegenstände Und:
1. Beschlußfassung über dir Gültigkeit der zu dem neuen Kreistage auf Grund des Geseßes

vom 13. December 1872 vollzogenen Wahlen der Kreistagsabgeordneten und demnächstige
Constituirung des Kreistages.

2. Vorlegung des vom Herrn Minister des Jnuern mitgetheilten Entwurfs zur Geschäfts-
Ordnung für die Kreistage und Beschlußfassung über Annahme desselben.
Wahl des Kreis-Ausschusses nach Maßgabe des § ist der neuen Kreisordnung.

. Wahl der beiden Kreis-Deputirten.

. Berathung über die Bildung der Amtsbezirke im hiesigen Kreise.
Berathung über die zu Amtsvorstehern und deren Stellvertretern vorzuschlagenden Personen.

. Berathung über die Verwendung und Vertheilung der aus Staatsmitteln gewährten Fonds
zur Bestreitung der Kosten der Kreis-Ausschuß- und Amtsverwaltungen.

Der Königliche Landrath.
An sämmtliche Mitglieder des Kreistages.
-E YOU Namslau, den 6. October 1873.

Betrisst die Vorbereitungen zu den Neuwahlen für das Haus der Abgeordneten.
Die nach der Kreisblatt-Verfügung vom 29. September c. bis zum k. Donnerstag, den 9. d. M.

an mich einzureichenden Abtheilungslisten werden am Donnerstag, den 16. October c. nach inzwischen
meinerseits geschehener Feststellung der Abtheilungen den Herren Wahlvorsiehern durch die die Kreis-
blätter abholenden Boten zurückgesandt werden.

Die össentliche Auslegung der Abtheilungslisten hat nach vorheriger ortsüblicher Bekannt-
machung an den Z Tagen, den 17., 18. und 20. October c., an den Wahlorten zu geschehen,
und sind etwaige Reclamationen, welche dagegen angebracht werden, sofort durch erpresse Boten
hierher einzureirhen. , , » ,
-U 95SJ Namslau, den 8. October 1873.

Jm 13. Wahlbezirke (Droschkau) ist an Stelle des Herrn Pastor Sekowski in Droszschkau
der Gutsbesitzer Herr Fischer in Riemberg als Wahlvorsteher- Stellvertreter ernannt worden, was
ich unter Bezugnahme auf die Kreisblatt-Beianntmachung vom 29. v. M. (No. 252) hiermit zur
allgemeinen Kenntniß bringe. -  » -
M XII] Name-lau, den 6. October 1873.

-Die Bildung der Anttsbezirke nach der neuen Kreisordnung betreffend.
Auf Grund des § 48 der neuen Kreisordnung vom is. December 1872 und nach dem in der

Ministerial-Instanz gepriiften vorläufigen Tableau wird der Kreis in folgende Amtsbezirke eingetheilt:
1. Amtsbezirk l., umfassend: Gut und Gemeinde Bankwitz, Gut und Gemeinde Gühlchen, Gemeinde Groditz;
2. Amtsbeztrk ll., umfassend: Gut und Gemeinde Städtel, Gut und Gemeinde Schwirz;
Z. Amte-bezirk IlI., umfassend: Gut und Gemeinde Minkowski, Gut und Gemeinde Höntgern, Gut und

Gemeinde Saabe;
4.« Amtsbezirk lV., umfassend: Gut und Gemeinde Dammer;
5. Amtsbezirk V-, umfassend: Gut und Gemeinde Sterzendorf, Gut und Gemeinde Groß-Steinersdorf;

Gut und Gemeinde Klein-Steiner-3dorf, die Gemeinden Friedrichdberg und Johannsdorf;
6. Amtsbezirk VI» umfassend: Gut und Gemeinde Noldau, Gut Walleudorf, Kb"nigl. Forstbezirk und

Gemeinde Wallendorf, die Gemeinden Dzied,zitz, Erdmannsdorf, Sophienthal, Gut Bachowitz mit
dem Königl. Forstbezirk Bachowitz, Gemeinde Bachowitz mit der Hannusowski-Mühle und die
Scorischauer Domainen - Wiesen
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7. Amtsbezirk VII» umfassend: Gut und Gemeinde Sirt-hlitz l., die Gemeinden Strehlitz It. und lll.;
8. Amtsbezirk VIIl., umfassend: Gut Eckersdorf und die Gemeinden Eckersdorf I. und Il.;
9. Amtsbezirk IX., umfassend: Gut und Gemeinde Nassadel, Gut und Gemeinde Simmelwitz, Gut und

Gemeinde Lankau; »
10. Amtsbezirk X., umfassend: Gut und Gemeinde Reichen, Gut und Gemeinde Grambsehütz, Gut und

Gemeinde Giesdorf, Gut und Gemeinde Böhmwitz;
II. Amtsbezirk Xl., umfassend: Gut und Gemeinde Polnisch-Marchwitz, Gemeinde Neu-Marchroitz;
12. Amtsbezirk XI.-i., umfassend: Gut, Gemeinde und Königl. Forstbezirk Windisch-Marchwitz, die Ge-

meinden Mühlchen und Niefe;
I3. Amtsbezirk XIl., umfassend: Gut und Gemeinde Ober-Wilkau, Gut und Gemeinde Nieder-Wilkau,

Gut und Gemeinde Damnig und Gemeinde Ellguth;
I«-«. Amtsbezirk XIlI., umfassend: Gemeinde Deutsch-Marchwitz, Gut und Gemeinde Altstadt, Gut und

Gemeinde Jauchendorf, Gemeinde Obischau;
15. Amtsbezirk XIV» umfassend: Gut und Gemeinde Krickau, Gut und Gemeinde Jakobsdorf, Gut und

Gemeinde Eisdorf;
I6. Amtsbezirk XV., umfassend: Gut incl. K«o"nigl. Forstbezirk Schmograu, Gemeinde Schmograu, Gut

und Gemeinde Paulsdorf;
17. Amtsbezirk XVI» umfassend: Gut und Gemeinde Drofchkau, Gemeinde Dörnberg, Gut, Köuigl. Forst-

bezirk und Gemeinde Glausche, Gut und Gemeinde Brzesinke;
18. Atntsbezirk XVII., umfassend: Gut und Gemeinde Kaulwitz, Gut und Gemeinde Michelsdorf, Gut

und Gemeinde Belmsdorf;
i9. Amtsbezirk XIlI., umfassend: Gut und Gemeinde Bnehelsdorf, Gut und Gemeinde Haugendorf, Gut

und Gemeinde Lorzendorf;
20. Amtsbezirk XIX., umfassend: Gut und Gemeinde Scorischau, Gemeinde Creuzendorf, Gut und

Gemeinde Schadegur, Gut und Gemeinde Sgorsellitz;
2l. Amtsbezirk XIX.a., umfassend die Forstparzellen Sgorsellitz und Schadegur;
22. Amtsbezirk XIX.b., umfassend: Gut und Gemeinde Groß-Butschkau, Gut und Gemeinde Klein-

Butschkau, die Gemeinden Friedrichshilf und Charlottenthal;
23. Amtsbezirk XX., umfassend: die Gemeinden Proschau, Herzberg, Groß-Hennersdorf, Gut und Gemeinde

Klein-Hennersdorf, Gemeinde Polkowitz und Domainen-Vorwerk Dal1enau.
Jn Ausführung der Bestimmung des § 49 der .Kreisordnung Vom 13. December 1872 sollen

nunmehr die betheiligten Gemeinden und selbstständigen Gutsbezirke mit ihren Erklärungen über die beab-
sichtigte Bildung der Amtsbezirke gehört werden.

Zu diesem Zwecke habe ich folgende Termine in meinem Amts-Locale anberanmt:
Montag. den 2"0. October e.,

Vormittags 3«- Uhr für die Gemeinden und Gutsbezirke des Amtsbezirks
- , «- - - - - - - - .
-  - - - - - -

101,, . 1v.
11 - V.
11iz, . - VI.
12 . - . . - vie.

Dinstag, den 21. October e.,
Vormittags Z-Uhr für die Gemeinden und Gutsbezirke des Amtsbezirks Fäll-

- I, - - - - - - - I «
10- - - - - - - X-
10-z, . XI.
11 - Xla.
II .-, -
I2 - - I I I

word. den 22. October c. »
Vormittags Z« die Gemeinden und Gutsb·ezirke des Amt"sb«ezirks

-  !2 - - - I
10 - XVI.
10s-, xvI1I.
1I XIX.
vix, x1x-.
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Die Vertretung der Gemeinden liegt hierbei den Dorfgerichten (Gerichtsscholzen und Gerichtsleuten)
ob, jedoch bleibt es den Gemeinden überlassen, zu diesem Behufe auch andere Bevollmächtigte aus der Zahl
der fiimmberechtigten Gemeindemitglieder zu wählen. Die den letzteren ertheilten Vollmachten sind nach
Borschrift des § 10 No. 3 des Gesetzes vom I4. April 1856 von dem Gerichtsscholze"n und den Gerichts-
münnern zu unterschreiben, mit dem Gemeindesiegel zu untersiegeln und nach folgendem Schema auszustellen:
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,,Auf Grund des ordnungsmäßigen Gemeindebeschlusses vom . . . . . . . . . ., zu welchem alle
.,Stimmberechtigte gehörig. eingeladen worden sind, wird hierdurch bescheinigt, daß der N. N. bevollmächkkgk kst-
,,dem Termine zur Aufnahme der Erklärungen über die Bildung des . . . . . Amtsbezirks als Vertreter
»der Gemeinde . . . . . . . . beizuwohnen und in demselben rechtsverbindliche Erklärungen Namens der
,,Gemeinde abzugeben.«

« (Siegel, Ort, Datum, Unterschriften.)
Die selbstständigen Gutsbezirke werden von deren Jnhabern oder Bevollmächtigten vertreten.

Jn Betreff solcher selbsiständiger Güter, bei denen Abverkäufe und 3erstückelungen stattgefunden haben, ge-
nügt die Vernehmung des Restgutsbesitzers.

Von denjenigen Vertretern der Gemeinden und Gutsbezirke, welche in den unten angesetzten Terminen
ausbleiben, wird angenommen werden, daß sie auf eine Anhörung über die beabsichtigte Bildung der Amts-
bezirke verzichten. Nach § 48 No. 2 der Kreisordnung sollen Gemeinden, welche eine den Bestimmungen
des Gesetzes entsprechende Amtsverwaltung aus eigenen Kräften herzustellen vermögen, wenn nicht die örtliche
Lage die Zuschlagung anderer Gemeinde- oder Gutsbezirke nothwendig macht, auf ihren Antrag zu einem
Amtsbezirke erklärt werden. .

Ebenso können nach § 48" No. Z Gutsbezirke von abgesonderter Lage, welche ohne wesentliche»
Unterbrechung ein räumlich zusammenhängendes Gebiet von erheblichem Flächeninhalte umfassen, auf Antrag
ohne Rücisicht auf ihre Einwohnerzahl zu Amtsbezirken erklärt werden.

Seitens der Gemeinden können derartige Anträge nur auf Grund ordnungsmäßig gefaßter Gemeinde-
befchlüsse gestellt werden, welche in dem betreffenden Termine mir zu überreichen sind.
-W 2001 Namslau, den 6. October 1873. .

Das Verzeichniß von in- und ausländischen Wald-, Obst- und Schmuckbäumen, sowie Zier-
und Obst-Sträiicl)ern, welche in der Königl. Landesbaumschule bei Potsdam pro 1873X74 vetkäuflich
sind, ist mir Seitens der Königl. Regierung zugesandt worden, und kann in meinem Bureau wäh-
rend der Amtsstunden eingesehen werden.
-I Akt! » Namslau, den Z. October 1873.
Nachweis der im Monat September 1SIs aus dem Kreis-Krankenhause entlasseneri Personen.

1. Knabe Carl Hartmann aus Minkowskp, am 12. April auf Antrag der Gutsverwaltung aufgenommen,
am -13. September entlassen; 154 Verpflegungstage å Z Sgr., zusammen 15 Thlr. 12 Sgr. Ver-
pflegungskosten. ·

2. Knecht Peter Persuntka aus Jakobsdorf, am 6. September auf Antrag des Brotherren aufgenommen,
am 2. October entlassen; 26 Verpslegungstage å 3 Sgr., zusammen 2 Thlr. 18 Sgr. Verpflegungskosten.

Z. Tagearbeiterfrau Maria Kaboth vom Dom. Sterzendorf, am 13. September auf Antrag des Guts-
herrn aufgenommen, am 19. September entlassen; 6 Verpflegungstage -Si Z Sgr., zusammen
18 Sgr. Verpflegungskosten.

4. Ortsarmer Martin Woitzig aus Dammer, am 17. September auf Antrag des Ortsgerichts aufgenommen,
am 24. September incl. entlassen; 8 Verpflegungstage å 3 Sgr., zusammen 24 Sgr. Vei·pfleg:ungskosten.

5. Tagearbeiter Thomas Werner aus Dämmer, am« 28. September aus Antrag der Polizei-Verwaltung
in Kaulwisz aufgenommen, am 28. September gestorben; i Verpflegungstagå Z Sgr., zusammen Z Sgr.
Verpflegungskosten. Beerdigungskosien incl. Sarg 2 Thlr. 15 Sgr.

Die hierbei bestimmten Verpflegungskosten sind bis zum 20. d. M. an die Kreis-Cominunal-
kasse bestimmt einzuzahlen, widrigenfalls deren ererutivische Einziehung erfolgen müßte.
M 2s2] Für die Abgebraunten zu Pplnisch-Marchwiy »
sind ferner zur Kreis-Communal-Kasse eingegangen:

Lt. s. Poststempel Oele? W tl., o. «anr«ratbs-Amt Gi·ottkair tl. Rate 15 tl., v. Magistrat
in Liegnitzi 12 tl. 8 sg. 6 pf., kathol. Schulkinder in .Kaulwitz 2 tl. 10 sg., zusammen 39 tl.18sg.
6 pf., mit den früher angezeigten 3i33 tl. i2 sg. 2 ps., in Summa 3173 tl. 8 pf.
· Der Königl. Londrath. Salice Cvntessa.

Brieg, den 6. October 18�73.
»Die untengenannten l1nterofsiziere und Wehrmänn»er, wexdchen die zweite Klasse der Land-

wehr-Di-enst-Auszeichnung verliehen worden ist, erhalten »hre»i-mit re Ordre, sich·baldigst bei der
Lasnd.wehr-Bezirks - Compagnic in Namslau zur Aushaiidiguiig der qu. Auszeichnung; nebst Be-
gla�u-big.ungsschein zu gestellen. Die Magisträte und Dorfgerichte werden ersucht, qu. Mannschaften
baldigst zu beordern.

Landwehr - Bezirks - Coimnando.
Paucke, Oberst z. D. und Bezirks-Comandeur.

· Altstadt: Ufszr. Gottlieb Neumannz Bachowitz: Gefr. Christian Sorkalla, Wehrm. Johann
Howanietz; Bankwiß: Tamb. Friedrich Herrmann, Wehrin. Michciel Liebner, Johann Trettau;
Creuzendorf: V?-ehrm. Joseph Kotziol; Dammer: Wehrm. Simon Drost, Michael Werner; Dörn-
berg: Wehrm. Simon Kosig; Dziedzitz: Gift. Bernhard Fabian; Eckersdorf: We-hrm. Johann
Frunzek, Johann Kluska, Friedrich Neumann; Eisdorf: Wehrm. Friedtich Stock; Erdmannsdorf:Wehrm. Johann Schielonla; Giesdorf: Wehrm. Paul Sklarek; Glausche: Wehrm. Jgnatz Waåzok;
Groditz: Wehrm. Carl Tschampel; Giihlchen: Gift. Michaei Unger; Haugendorf: Wehrm. zart
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Herrmann; Gr.-Hennersdorf: Wehrm. MichaelSchrott; Jakobsdors: Tromp. Johann Horn; Kaul-
witz: Obergefr. Heinrich Hanfler; Lorzendorf: Wehrm. Gottlieb Guhra; Wind.-Marchwitz: Wehrm.
Julius Gottschalk; Namslau: Uffzr. Alexander Thiel, Gefr. Carl Herrmann, Louis Kühne, Wehrm.
Johann Krawiez, Carl Kusche, Gottlieb Quak, Eugen Seiffert, Carl Smolarczyk, Christ. Suppra;
Nassadel: Wehrm. Johann Przibilla; Reichen: Wehrm. «Heinrich Prokott; Reichthal: Gefr. Johann
Drobig;,Schmograu: Wehrm. Anton Kabus, Carl Kregel, Gottlieb Stojan; Schrvirz: Wehrm.
Johann Grit3, Julius Kuhnert, Carl Pfeisfer; Simmelwitz: Wehrm. Gottl. Kuenschig; Städtel:
Gefr. Jgnatz Jonisseck, Wehrm- Michael Jagusch; Sterzendorf: Wehrm. Michael Ginglas, Michael
Kuk«lok, Georg Nogaitzik; Strehlitz: Uffzr. Franz Krowors, Gefr. Johann«Rapka, Wehrm. Johann
Kilian, Jakob Matusfek, August Stampniok, Johann Woithon; Wilkau: Uffzr. Robert Reigber,
Wehrm. Ernst Sperling, Lorenz Wlodarczyk.

Diejenigen Herren Geistlichen, welche mit der Einsendung der : kiroszlll. Quartal«187t3 fälllgeti
Beiträge zum Hebammen-Unterstützungs-Fonds noch im Rückstande sind, werden ersucht, dieselben schleunigst
hierher abzuführen.

· Namslau, den 8. October 1873. Königl. Kreis - Steuer- Kasse. Kante. ,

Alslgemeiner Anzeiger.
Nothwendiger Verkauf.

Die der Frau Maria Lienek gehörige Coloniestelle No. 2 zu Friedrichshilf soll im
Wege der nothwendigen Subhaftation

am 6. December 1873, Vormittags I0 Uhr,
in unserem Gerichts-Gebäude verkauft werden.

Zu dem Grundstück gehören 3 Hektare 87 Are 60 Quadratmeter der Grundsteuer unter-
liegende Ländereien und ist dasselbe bei der Gtundsteuer nach einem Reinertrage von 189V,z» Thlr.,
bei .der Gebäudesteuer nach einem Nutzungswerthe von 20 Thlr. veranlagt.

Auszug aus der Steuerrolle und dem Grundbuch, etwaige Abschätzungen und andere, das Grund-
stück betreffende Nachweisungen, sowie besondere Kaszufsbedingungen können in unserem Bureau II. ein-
gesehen werden.

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite, zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein-
tragung in das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben, werden hiermit aufgefordert, dieselben zur Vermeidung der Präclusion spätestens im Ver-
steigerungstetmine anzumelden.

-Das Urtheil über Ertheilung des Zuschlages wird sofort nach dem Schlusse des Versteigerungs-
termines verkündet. Königliches Kreis- Gericht.

Namslau, den 19. September 1873. per SntihaItationt-tliri)ter.
Um das Publikum beim Ankauf von Kartoffeln auf den hiesigen Wochenmärkten vor er-

heblichen Nachtheilen zu sichern, werden vom t8. d. M. ab die zum Verkauf aufgestellten Kartoffeln
gewogen werden und muß der Sack 152 Pfund Brutto enthalten.

Säcke mit Kartoffeln, welche das angegebene Gewicht nicht enthalten, werden von den
Polizei-Beamten consiscirt.

Namslau, den 8. October 1873. Die Polizei-Verwaltung.

-Stnten-Schau.
Dieselbe findet, wie bereits bekannt, Sonnabend, den IS. d. M» statt, jedoch nicht

um 10 Uhr früh, sondern erst am Nachmittag 2 Uhr. Der Herr Gestüts-Director wird
dieselbe leiten und nachdem er bereits eine 1. Prämie von 20 Thlr., der Verein eine 2. von 15 Thlr.
und eine Z. von 10 Thlr. bewilligt, erwartet der Unterzeichnete eine recht starke Theilnahme, mit
dem Bemerken, daß die Stuten mit Fohlen bei der Prämiirung den Vorzug erhalten.
, » » « , , Der gVerettts-Vorstand V. gBufse.

ZEIT?-"Fs3F.7.FETHsT3-?T--Ik--s2I�sZIkJ-:
Hohere Tochterfchule.

Das W-intersemester beginnt den I5. October.
Anmeldungen neuer Schülerinnen werden bis zu
diesem Tage angenommen. Das Schullocal be-
findet sich im Hause des Herrn Gerbermeisters
Häst1ek. D. Pobertag,

Schulvorsteherin.

Montag, den» is. d. Mts., Nachmittags 2 Uhr,
findetdae Mrchaelr-O.uartalverSchneider-Jnnung
statt. Der Vorstand.

Sonntag den 12. October findet das Quartal
der Namslauer MaUrer-JnUUng statt.

Der Vorstand.
m-D

Den geehrtcn Herren Gaftwirthen die ergebene
Anzeige, daß ich von heute ab stets Vorrath von
allen Sorten MPO&#39; Hol)lglas K habe und
bitte um geneigten Zuspruch.

Namslau. " H. Gottheiner,
w ohnh. bei Hm. Fuhrmann a. d. Friedenseiche.
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Frankfurt« Pferde-Markt-is-otter«te.
1 mit« Genehmigung hoher Regierung 1

·Ziehnng am 22. October d. J.
Bei dieser Lotterie kommen 9 elegante GqUi agent mitZt und 2 PfevdeUbefpaU4tt,,T-

I feiner Schlitten mit 2 Pferden- 60 der tkcl)önsien Neit- und Wagenpferden,Z
nebst vielen hnnderten von anderen sehr werthvollen Gewinnen zur«iVertheilung;T.

» Zu dieser allgemein so beliebten Lotterie versendet der Unterzeichnete Loose incl. Porto und Spe-sen?
bei Uebers nd de . G «e ung r resp ewmne

1 Loos für 1 Thlr. 5 Sgr. oder Fl. 2 .3 Kr. -E
6Loose- 7 - � - - Fl.12 15

gegen Einsendung des Betrages oder per Postvorschuß. Jeder iTheilnehmer- erhält«-nach der-"Ziehun
eine Gewinnliste sranco und gratis übersandt durch das Handlungshaus von s;T«

2l0h. Gkeye1« in F1«ankfurt a«. M.
JVI)�. Da in der Regel die Betheiligung an dieser Lotterie eine ungemein starke ist, s?

wolle man Bestellungen baldigst machen, um allen Wünschen genügen zu können.

--« W L-ampeuLCtjliZiider --··   «
vomibesten Gebirgsglase empfing wieder große Sendung.

Bekanntmachung.
Am Mittwoch, den 15. October c., von früh

9 Uhr ab, werden im Gerichtskretscham hierselbst
aus den Jagen 7, 8, 14, 15, 24, 25, 62, 73, 74
der Schutzbezirke Bukowegrund und Rogelwitz

(-irr-a 4 Stück Fichten-Nutzholz,
,, 30 Raummeter Buchen-Scheit-,
» 90 ,, Birken- u. Erlen-Scheit-,

100 ,, Erlen-Stockholz,
10 ,, Fichten-Scheit-,

,, 300 ,, ,, Stockholz
im Wege der Licitation gegen sofortige baare Be-
zahlung verkauft.

Rogelwitz, den 5. October 1873.
Der Oberförster. Hi!-tl)ntr.

I
OX

Domininm Lorzendorf offerirt
die hiesige

Dampfdreschmaskl)ine
zum auswärtigen Drusch.

Verpachtung
Jch bin Willens, ««-mein G asth aus in der

Pola. Vorstadt am 19. October meistbietend
zu ver-pachten. ;Bieter haben -im«-Termin eine
Caution von 25. Tl)lr. zu erlegen.

ThUffl- «
Schmiedemeister.,.- - - -

»Ein «Mitleser
zur ,,Breslauer Zei-:tung«s« wird:gesucht. Lese-
zcit: Abends v!on 6�"-8 Uhr. Nähe-res in der
Erped. d. Bl.

Hochaehtu-ngsvoll

E. E. gsfflander.; Auen»-k."   «

Montag, den 13. d. M» Vormittags it Uhr,
werden in meinemHose mehrere iiberzählige Wirth-
schaftssachen, als: 1 Plautvagen, 1 Schrotmüh.le
mit Steinwalz 1 B "t « fch" « 1en, re! saema me, Pflug,
1 Siedelade, 1 Balkenwage und Gewichte, mehrere
Flachsbrechen, Joche te. meisibietend gegen«glseich
baarc Bezahlung versteigert werden.

Heiden! in Reichthal.

W -Kalender!!!
Soeben ist der Hinkende Bote erschtenen, wie

sämmtliche Volks - und Hauskalen-der, - und zu haben bei

Stolzenwllild , Buchb�inder., -- - , ,

� Allen Kranken und
-Hulfesuchenden

versende ich auf portofteies Ansragen une"Utg"eltlich
das Buch

Untrügliche Hülfe und Linderung
- allen Leidenden.

E. Zerling .-in« Braunschweig.
NB. Tausende verdanken diesem Vuche ihre Genesung.

Der Kraut-Verkauf
aus dem Beete -findet beim Dy"arin,ium
Lenkern vom 12. Oetob-ers·-ab-·.statt.

i.Zlmerilkan.isklYÆ-»tskl)Elle-Flotte!
"k0«0 -.�;s�«-"s«n.



ielkc stritten ·�
empsing und empfiehlt

H IT. szyszl(a.
Deutsche 2Lottcrie.
Die ZichUUg im Saale der Kgl. Ge-

neäaå; Lotterie-Direktion beginnt unwider-
ru i

am 15. December d. I. -
Die öffentliche Ausstellung der Gewinne,

welche der Ziehung vorausgeht, wird in
wenigen Tagen -bekannt gemacht werden.

Loose ä I Ti)lr. sind zu haben
in Berlin bei E-ichborn, Scbönebergersir. 6.

« - in J. Brimm�s Annoiieen-Bu-
teau, Prinzenstr. 75.
in Eug. Cohnfeld�s Annoneen-
Bureuu, Neue Promenade 7.
im Deutschen Zeitung8-Bureau
»Jnvulidendank« Behrenstr. 24.
bei dem General-Agenten M.
Frånkel, Roßstr. 7.
in der Plan�sehen Buchhandlg.
(Sauvage) Jägerstr. 38.
bei Spåth, Kbnigstr. 52.
bei görfter, Friedrichstr. 200.

· bei ork, Unter den Linden 27.
Der beratl)ende Vorstand.

I

-
-
-

-

-
O
-

U»eberzeugnng macht wahr!
Mem neu assortirtes Lager von Filz- und

Seidenhüten, sowie allen Sekten Filzfchuhen
zu den· alten Preisen (20 Sgr. pro Paar) em-
pfehle»i·ch einem hochgeehrten Publikum und bitte
Um gtMgkt1 Einspruch.

ZUgle!chkaufeich Hasen- und Kaninchen-
selle Und zahle die höchsten Preise.

··I«- (-«-Israel, Hutmacher. Klosterstr.
H vie-Ha-vgta von Hrn. Sattlermsi·r. Hoffmann.

Zwei gute Pferde
stehen zum Verkauf bei

. N. Scheurich,
» Bäckermeister.

Grgeliene zJtnzeige.
Da ich vom 1. d. Mts. ab in dem, dem früher

Fleischermeister Martin gehörigen Hause, vjs-å-vis
der Hauptwache, ein

I&#39; Kleidergefchc�ift «-K «
errichtet habe, so bitte ich ein hiesiges, wie aus-
wärtigeS Publikum, meinen Laden freundlichst beachten
zu wollen. Ich werde stets bemüht sein, für gute
und saubere Arbeit Sorge zu tragen, und Bestellun-
gen jeder Zeit annehmen. Auch kause ich alte
KleidungSsiücke und zahle die besten Preise.

(

it. 0 0 T h a l e r
sind aus eine sichere Hypothek bald zu vergeben. Von
wem, sagt die Exped. d. Bl.

Die Beleidigung, welche ich dem HerTn
Schmiedemeister Aust zugefügt habe, nehme ich
zurück und leiste Abbitte. M. Hoffmann.- -- - -- » - -j

Verheir. Lohngartner
können sich zum Antritt Neujahr 1874 unter guten
Bedingungen bald melden beim W-irthschafisamt
der Herrschaft

L-orzendorf bei Reichthal.
[Vermiethung.] Jn meinem Hause ist das

bisher vom Herrn Schifftan bewohnte Quartier,
ebenso der Mittelstock im Ganzen oder getheilt zu
vermiethen und am 2. April n. J. zu beziehen.

H. Martens.
[Vermiethung.] In meinem Hause, eine

Stiege vornheraus, ist ein Quartier von zwei
Stuben mit Doppelfenstern, Küche und Beigelaß
zu vermiethen und zum 1. Januar zu beziehen.

C. Kruber, Klosterstraße.
[Vermiethung.] In meinem Vorderhause

ist eine Stube, Küche nebst Alcove, und eine kleine
Stube vom 1. Januar 1874 ab zu vermiethen bei

A. Nc"idler,
Färbernieister.

[Vermiethung.] Eine Wohnung ist zu
vermiethen bei C. Feige.

[Vermiethung.] Eine schöne Parterre-
Wohnung in meinem neugebauten Haus e, Bahnhof-
straße, bestehend in 4 Stuben, Küche und Zubehör-
ist sofort zu vermiethen.

Philipp Goldmami.
[Vermiethung.] Im ersten Stock, vorn-

heraus, ist eine Wohnung nebst allem Zubehör
zu vermiethen und bald oder Neujahr zu beziehen
bei N. .Knobloch,
-» · » H - Fleischermeister.

Das Clavier-Institut
von Venedig; und .Knobloeh

erösfnet mit dem heutigen Tage neue Curse. An-
meldungen werden noch bis zum 15. d. M. ent-
gegengenommen. Jeder Schüler erhält wöchentlich
4 Unterrichtsstunden. Das monatlich zu zahlende
Honorar für Unterricht beträgt 1«X3 Thlr. Drei
Schüler aus einer Familie zahlen jedoch nur 3«X».,
Thlr. und 4 Schüler nur 4 Thlr.

Namslau, den 7. October 1873.
Der hiesige II.-I.-V. veranstaltet zur

Feier feines Stiftunizsfestes
Sonnabend, den l.-October c.,

cU Bart
in Grimm�s Hotel.

Entree für Gäste 1 Thlr. Einti:ittskarten sind
bei den Herren H6telier Grimm, Goldarbeiter
Wagner und Emil Spiller zu haben.

Namslau, den 29 September 1873I(. TIIOIIlas, Schneidermeister. « Der Vorstånd«
� «-L - NsdAtkkdU-«DkUck unbiVetlag von O. Opth in NaEailau.  sz is sz L  " L L




